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PRESSEMELDUNG

13. April 2020


Neues Arbeiten in Nonprofit-Organisationen

Berlin (13.04.2020): Die Deutsche Umweltstiftung und swapwork präsentieren am 29.04.2020 im Rahmen einer Online-Abschlusskonferenz die Ergebnisse des Forschungsprojektes „Agile goes Nonprofit“. Es entsteht ein Leitfaden für zivilgesellschaftliche Organisationen, um agile Arbeitsmethoden einzuführen und anzuwenden. 

Das Entwicklungsprojekt „Agile goes Nonprofit“ wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Landes Brandenburg. Es entsteht ein Konzept, das erstmals den klassischen agilen Ansatz in den Kontext gemeinnütziger Projektarbeit überträgt. Agile Methoden wie Scrum und Design Thinking werden angepasst an die besonderen Herausforderungen des Dritten Sektors vorgestellt. Zu Projektbeginn ist der aktuelle Stand der internen Zusammenarbeit gemeinnütziger Organisation gesichtet worden. Anschließend wurde der Kompass inkrementell entwickelt. Es entstanden vier aufeinander aufbauende Prototypen, die vor Praxisvertreter*innen präsentiert wurden.
Im Laufe des Projektes sind zwei Entwicklungspfade vorgesehen: Zum einen entsteht ein Netzwerk an Botschafter*innen für den Austausch agiler Organisationen, zum anderen eine multimediale Online-Lernplattform, die Agilität erfahrbar machen soll. Die Projektergebnisse werden auf der Online-Abschlusskonferenz vorgestellt.

Teilnehmer*innen können sich kostenlos über Eventbrite anmelden. Sie bekommen 48 Stunden vor Beginn der Veranstaltung den Link zum virtuellen Raum zugeschickt:
https://www.eventbrite.de/e/online-abschlusskonferenz-agile-goes-nonprofit-tickets-94105725759

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf der Webseite unter www.agile-goes-nonprofit.de

Über die Deutsche Umweltstiftung
Die Deutsche Umweltstiftung wurde 1982 u.a. von Udo Simonis, Ernst Ulrich von Weizäcker, Günter Grass und Bernhard Grzimek gegründet. Getreu ihrem Motto „Hoffnung durch Handeln“ setzt sie sich für den Erhalt der natürlichen Lebensräume der Menschen, Tiere und Pflanzen ein. Die Deutsche Umweltstiftung ist politisch und wirtschaftlich unabhängig und die größte deutsche Bürgerstiftung für den Umweltschutz.

Über swapwork
swapwork ist ein Berliner Sozialunternehmen mit dem Ziel, gemeinnützige Organisationen und Sozialunternehmen wirksamer zu machen. Das Motto lautet: „Gemeinsam für das Gute arbeiten“. Für Organisationen wie bspw. den BUND e.V. oder die Bundesakademie für Kirche und Diakonie werden Trainings, Coachings und Personalmanagement angeboten. Diese Angebote fußen auf Agilen Methoden, die der Mitgründer Thomas Zimmermann aus seiner langjährigen Projekterfahrung in der IT mitgebracht hat. 

Pressematerial
Logos, Fotos und vergangene Pressemeldungen finden Sie unter: https://agile-goes-nonprofit.de/pressematerial/ 
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